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39. 
 
 
Punkt 42 der Tagesordnung: Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 
 
Beschluss: 
Kenntnisnahme 
 
 
Der Vorsitzende ruft Tagesordnungspunkt 42 auf und teilt mit, er habe drei kurze Nach-
richten. 
 
Zum einen möchte ich Ihnen mitteilen, weil das morgen wahrscheinlich auch irgendwo 
über den Ticker geht, es gibt in Pforzheim einen Eigenbetrieb Wirtschaft und Stadtmarke-
ting. Dort gibt es eine Abteilung Standort und Kongressmarketing und Sascha Binoth ist 
heute vom Gemeinderat der Stadt Pforzheim in die zweite Führungsebene in diesen Eigen-
betrieb gewählt worden, nur dass Sie das wissen. Er wird uns voraussichtlich zum August 
2018 verlassen. Wir wünschen ihm alles Gute. 
 
Zweite Meldung: Wir haben heute den Tagesordnungspunkt 19 abgesetzt, da geht es um 
das Vorkaufsrecht für die Kriegsstraße 100/Kreuzstraße, Sie wissen worum es geht, das 
Amt der Postbank, vorne gegenüber dem Ettlinger Tor. Das haben wir in den Juni vertagt. 
So wie es aussieht, wird es zu einer Einigung kommen, die die Sanierungsziele erfüllt, und 
damit ist es uns auch rechtlich nicht mehr möglich das Vorkaufsrecht zu ziehen. Insofern 
können wir jetzt in die Pfingstferien gehen und brauchen keine Sondersitzung, sondern 
laden Sie dann zu einer Sonderhauptausschusssitzung kurz vor dem nächsten Gemeinderat 
ein und machen damit einfach den formalen Beschluss. 
 
Dritte kurze Information: Ich hatte im Ältestenrat angesprochen, dass wir für die Selbert-
halle keine Bewerbung haben. Wir hatten kurz darüber diskutiert, ob wir auf der Grundla-
ge des bisherigen Gemeinderatsbeschlusses einfach noch mal im Rahmen dieses Verfah-
rens neu ausschreiben. Ich hatte darum gebeten, mir eine Rückmeldung zu geben, falls 
eine Faktion das Ganze neu aufschnüren will. Jetzt gab es die Rückmeldung einer Fraktion, 
dass sie gerne den klassischen Weg über Gewerkevergaben gehen möchte. Alle anderen 
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haben sich nicht zurückgemeldet, so dass wir in der ursprünglich vereinbarten Form neu 
ausschreiben. So hatten wir es am Montag besprochen und so würden wir es jetzt dann 
machen. Es sollte nur noch mal eine Rückversicherung sein.  
 
Das war es an dieser Stelle, ich wünsche Ihnen einen guten Nachhauseweg, einen schönen 
Abend und schöne Pfingstferien. 
 
Damit schließe ich die öffentliche Sitzung. 
 
 
Schluss der öffentlichen Sitzung: 22:30 Uhr 
 
 
 
 
Zur Beurkundung: 
Die Schriftführerin: 
 
 
 
Hauptamt – Ratsangelegenheiten 
25 Mai 2018 
 
 
 

 


